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Das Onkologische Zentrum

Sehr geehrte Patienten und Patientinnen, 

Im Onkologischen Zentrum am Klinikum Mutterhaus finden Patienten mit 
Krebserkrankungen eine zentrale Anlaufstelle für Diagnose und Therapie. Wir 
bieten Ihnen eine umfassende, ganzheitliche und dauerhafte Betreuung in 
allen Phasen der Krebserkrankungen. Stationäre und ambulante Einrichtungen 
kooperieren eng miteinander und ermöglichen so die Erstellung leitlinien-
gerechter interdisziplinärer Diagnose- und Behandlungskonzepte. Jährlich 
behandeln wir über 4.000 Patienten.
Im Rahmen des Onkologischen Zentrums und der organbezogenen Unterein-
heiten (Brustzentrum, Gynäkologisches Krebszentrum, Kopf-Hals-Tumorzen-
trum, Leukämie- und Lymphom-Zentrum und Viszeralonkologisches Zentrum 
mit Darmkrebszentrum, Magenkrebszentrum, Ösophaguskrebszentrum und 
Pankreaskrebszentrum) stellen wir gemeinsam mit unseren internen und 
externen Partnern die gesamte Breite der Diagnostik der operativen, strahlen-
therapeutischen, medikamentösen, palliativmedizinischen, ernährungsmedi-
zinischen sowie psychoonkologischen Behandlungsmöglichkeiten für unsere 
Patienten zur Verfügung.
Einzelne Leistungen erbringen wir gemeinsam mit unseren auswärtigen 
Spezialisten in unserem Kooperationsnetzwerk. Fachleute unterschiedlicher 
Berufsgruppen behandeln hier die Patienten gemäß den Empfehlungen aus 
täglichen interdisziplinären Tumorkonferenzen. Hierbei werden die neuesten 
Erkenntnisse für den Patienten individuell berücksichtigt. Auch die Behandlung 
im Rahmen klinischer Studien wird durch das Studienzentrum des Klinikums 
Mutterhaus gefördert und unterstützt. Diagnostik und Therapiekonzepte wer-
den unter Berücksichtigung nationaler und internationaler Leitlinien verfasst 
und kontinuierlich auf dem neusten Stand gehalten.

Für mehr Informationen, Tipps zu guten Quellen und Fragen zum Inhalt der 
Mappe stehen Ihnen die Ärzte und das Pflegepersonal des Onkologischen 
Zentrums jederzeit sehr gerne zur Verfügung.

Ihr Behandlungsteam des Onkologischen Zentrums
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Das Gynäkologische Krebszentrum

Sehr geehrte Patientinnen, 

die Behandlung von Tumorerkrankungen der weiblichen Geschlechtsorgane,
die Frauen jeden Alters betreffen können, hat in den letzten Jahren deutliche 
Fortschritte gemacht. Beste Heilungschancen ergeben sich durch eine frühe 
Erkennung, exakte Diagnostik und eine an aktuellen Erkenntnissen und Leit-
linien orientierte Therapie. Im Gynäkologischen Krebszentrum werden Sie 
von einem erfahrenen Team in Zusammenarbeit verschiedener medizinischer 
Fachdisziplinen betreut. In enger Zusammenarbeit mit den niedergelassenen 
Frauenärzten in der Region bieten wir die Basis für eine optimale Betreuung 
durch unmittelbare Terminvereinbarung im Zentrum mit zeitnaher Diagnostik 
und Therapieeinleitung. Im Klinikum Mutterhaus arbeiten die verschiedenen 
Fachdisziplinen eng zusammen und schaffen somit ideale Voraussetzungen 
für die erforderliche Diagnostik und erfolgreiche Therapie. Hierbei ist es oft 
möglich, schonende minimalinvasive Techniken anzuwenden. Die Nachsorge 
ist durch eine enge Kooperation mit Strahlentherapeuten und Onkologen so-
wie niedergelassenen Ärzten sichergestellt. Darüber hinaus bieten wir allen 
Patientinnen begleitend eine psychoonkologische Betreuung und seelsorgeri-
sche Begleitung an. Auf den folgenden Seiten informieren wir Sie über die Un-
tersuchungen und Behandlungsmöglichkeiten in unserem Gynäkologischen 
Krebszentrum. Unser Team von Spezialisten möchte, dass Sie als Patientin 
spüren, dass Sie bei uns in besten Händen sind.

Ansprechpartner:

Prof. Dr. med. Sebastian Jud
Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe
Leiter des Gynäkologischen Krebszentrums 
Stellvertretender Leiter des Onkologischen Zentrums

Dr. med. Milad Hanhoun
Leitender Oberarzt Gynäkologie und Geburtshilfe
Zentrumskoordinator des Gynäkologischen Krebszentrums
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Das Gynäkologische Krebszentrum

Das Gynäkologische Krebszentrum will in Zusammenarbeit mit den Experten im 
Klinikum und den niedergelassenen Kollegen die Früherkennung verbessern.

 	 Die Patientin steht mit all ihren sozialen Bezügen im Mittelpunkt und wird  
	 als Partnerin in alle Entscheidungen und Verfahren einbezogen

 	 Die Therapie der gynäkologischen Tumorerkrankungen erfolgt nach den  
	 modernsten und effizientesten Standards

 	 Durch schonende und innovative OP-Verfahren erholen und stabilisieren  
	 sich die Betroffenen rasch und nachhaltig

 	 Gynäkologen, Radiologen, Onkologen, Chirurgen, Strahlentherapeuten 
	 und Pathologen arbeiten Hand in Hand

 	 Die Therapie wird begleitet und unterstützt von Psychoonkologen,
	 Physiotherapeuten, Seelsorgern, dem Sozialdienst und Sanitätshäusern.

 	 Diagnostik und Therapie erfolgen mit der modernsten Technik

 	 Teilnahme an Studien
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Das Gynäkologische Krebszentrum

Ausgezeichnete Qualität 

Das Gynäkologische Krebszentrum am 
Klinikum Mutterhaus der Borromäerin-
nen Mitte ist von der Zertifi zierungsstelle 
der Deutschen Krebsgesellschaft e. V.
Onko-Zert ausgezeichnet worden.
Damit wird dem Zentrum bescheinigt, 
dass es die durch die Deutsche Krebs-
gesellschaft festgelegten „Fachlichen 
Anforderungen an Gynäkologische 
Krebszentren (FAG)“ defi nierten Quali-
tätskriterien erfüllt.

Leitlinien

Wir arbeiten nach aktuellen Leitlinien – zu Ihrem Wohl. Die medizinischen Leit-
linien, die auch Grundlage der Behandlung im Gynäkologischen Krebszentrum 
des Klinikums Mutterhaus Mitte sind, können auf der Website der Arbeits-
gemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften e. V. 
(AWMF) angesehen werden. Geben Sie hierfür den angegebenen Link ein:

S3 Leitlinie „Diagnostik, Therapie und Nachsorge maligner Ovarialtumore“
https://register.awmf.org/de/leitlinien/detail/032-035OL

S3-Leitlinie „Diagnostik, Therapie und Nachsorge der Patientin
mit Zervixkarzinom“
https://register.awmf.org/de/leitlinien/detail/032-033OL

S3-Leitlinie „Diagnostik, Therapie und Nachsorge der Patientinnen
mit Endometriumkarzinom“
https://register.awmf.org/de/leitlinien/detail/032-034OL

Zertifiziertes
Brustkrebszentrum

Die Zertifizierungsstelle der 
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert 
bescheinigt hiermit, dass das

Brustzentrum Trier

im Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen
Feldstraße 16, 54290 Trier

vertreten durch

Frau Dr. med. Marion Klieden

die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft und durch die 
Deutsche Gesellschaft für Senologie festgelegten „Fachlichen 
Anforderungen an Brustkrebszentren (FAB)“ definierten Qualitätskriterien 
erfüllt.

Das Brustzentrum Trier erhält daher die Auszeichnung

Brustkrebszentrum mit Empfehlung
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V. und der 
Deutschen Gesellschaft für Senologie e. V.

Erstzertifizierung: 14.12.2004
Rezertifizierung: 20.09.2022
Gültigkeitsdauer: 30.03.2026
Registriernummer: FAB-Z076 G

Prof. Dr. Th. Seufferlein
Präsident 
Deutsche Krebsgesellschaft

Prof. Dr. S. Y. Brucker
Präsidentin
Deutsche Gesellschaft für Senologie

Zertifiziertes
Gynäkologisches 
Krebszentrum

Die Zertifizierungsstelle der 
Deutschen Krebsgesellschaft e.V. OnkoZert 
bescheinigt hiermit, dass das

Gynäkologische Krebszentrum Trier

im Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen
Feldstraße 16, 54290 Trier

vertreten durch

Herrn Prof. Dr. Sebastian Jud

die in den durch die Deutsche Krebsgesellschaft festgelegten 
„Fachlichen Anforderungen an Gynäkologische Krebszentren (FAG)“
definierten Qualitätskriterien erfüllt.

Das Gynäkologische Krebszentrum Trier erhält daher die Auszeichnung

Gynäkologisches Krebszentrum mit Empfehlung
der Deutschen Krebsgesellschaft e.V.

Erstzertifizierung: 07.12.2018
Rezertifizierung: 20.09.2022
Gültigkeitsdauer: 30.03.2026
Registriernummer: FAG-Z168 B

Prof. Dr. Th. Seufferlein
Präsident 
Deutsche Krebsgesellschaft
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Unsere Sprechstunde

Hier finden Sie uns

Telefonische Anmeldung
Montag bis Freitag 08:00 bis 16:00 Uhr:

Sekretariat
Martina Ossadnik-Löwen
Tel. 0651 / 947-2632
Fax: 0651 / 947-2193
E-Mail: gynäkologisches-krebszentrum@mutterhaus.de
www.gynäkologisches-krebszentrum-trier.de

MVZ Gynäkologie- und Dysplasiesprechstunde
Tel. 0651 / 947-84509

Als zentrale Anlaufpunkte des Gynäkologischen Krebszentrums verstehen wir 
die regelmäßig stattfindenden Sprechstunden.

Hier besteht die Möglichkeit, bereits im Vorfeld von geplanten Operationen, bei 
unklaren Befunden, ebenso wie zur Einholung einer Zweitmeinung oder ergän-
zender Ultraschalluntersuchungen, mit uns über Ihre Situation zu sprechen und 
alle diagnostischen und therapeutischen Alternativen mit Ihnen abzustimmen.
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Stationäre Aufnahme

Liebe Patientinnen,

auf den nachfolgenden Seiten finden Sie alle Informationen rund um Ihren sta-
tionären Aufenthalt. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Stationspersonal.

	 Das sollten Sie von Zuhause mitbringen:

	Krankenversichertenkarte

	Bei Privatversicherung bzw. Zusatzversicherung Kopie des Versicherung- 
	 vertrags

	Einweisung vom Haus-/ oder Frauenarzt

  Aktuelle Medikamentenliste sowie für den Bedarfsfall alle Medikamente, 
	 die Sie regelmäßig benötigen

  Wichtige Untersuchungsbefunde

	Ggf. Allergiepass, Schrittmacherausweis, Portpass, Kopie der Patientenver- 
	 fügung / Vorsorgevollmacht

  Bequeme Kleidung, Hausschuhe

  Hygieneartikel und Handtücher

 	 Falls vorhanden: Brille, Hörgeräte, Prothesen, Gehhilfen, Schlafapnoe-Gerät

	Ein Handy können Sie mitbringen. 

  In allen Zimmern besteht die Möglichkeit, gegen eine Gebühr einen Inter- 
	 netanschluss einzurichten.

  Größere Geldbeträge oder sonstige Wertsachen (z.B. Schmuck) sollten Sie 
	 in der Regel nie ins Krankenhaus mitbringen
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Stationäre Aufnahme

Auf den folgenden Stationen können Patientinnen aus dem Gynäkologischen 
Zentrum stationär aufgenommen werden.

Station C5 (Aufzug C)

Die Station C5 betreut Patientengruppen aus dem:

	Gynäkologischen Krebszentrum

	Brustzentrum

Station B8 (Aufzug 2 und 2a)

Die Station B8 betreut Patientengruppen aus dem:

	Leukämie und Lymphom-Zentrum

	Viszeralonkologischen Zentrum
	 (Ösophagus, Magen, Darm, Pankreas)

	Kopf-Hals-Tumorzentrum

	Brustzentrum

	Gynäkologischen Krebszentrum
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Stationäre Aufnahme

Station N7 (Aufzug 7 und 8 im Neubau)

Die Station N7 betreut Patientengruppen aus dem:

	Kopf-Hals-Tumorzentrum

 Leukämie und Lymphom-Zentrum

 Viszeralonkologischen Zentrum
	 (Ösophagus, Magen, Darm, Pankreas)

 Brustzentrum

 Gynäkologisches Krebszentrum

Station C3 (Aufzug C Ebene 2)

Die Station N7 betreut Patientengruppen aus dem:

	Kopf-Hals-Tumorzentrum

 Leukämie und Lymphom-Zentrum

 Viszeralonkologischen Zentrum
	 (Ösophagus, Magen, Darm, Pankreas)

 Brustzentrum

 Gynäkologisches Krebszentrum
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Organisationen und Fachgesellschaften

	Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
	 https://www.krebsgesellschaft-rlp.de/ueber-uns

	Krebsinformationsdienst– Deutsches Krebsforschungszentrum
	 https://www.krebsinformationsdienst.de/

	Deutsche Krebshilfe
	 https://www.krebshilfe.de/informieren/ueber-krebs/

	AWMF Leitlinien
	 https://www.awmf.org/awmf-online-das-portal-derwissenschaftli-		
	 chen-medizin/awmf-aktuell.html

Selbsthilfe

	SEKIS
	 https://www.selbsthilfe-rlp.de/sekis-trier

	Frauenselbsthilfe Krebs e.V.
	 https://www.frauenselbsthilfe.de/gruppen/trier.html

Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen

	Homepage des Onkologischen Zentrums
	 www.onkologisches-zentrum-trier.de

Weiterführende Links
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Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der
Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Feldstraße 16, D-54290 Trier
Telefon: 0651 947-0
www.mutterhaus.de
info@mutterhaus.de


